
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.120. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Marco Böhme (SV Leipzig, ADELE)  

 

Der Parteitag möge beschließen: 

 

Ersetzung in Zeile 749 - 752: 

 

Alt: 

„Dabei müssen Qualitätsstandards eingehalten werden, die für jede Kommune mit weniger 

als 500 Einwohner*innen eine ÖPNV Anbindung im Zwei-Stunden-Takt, bei 5000 

Einwohner*innen einen Ein-Stunden-Takt und bei mehr als 10.000 Einwohner*innen im 

Halbstunden Takt als Mindestvoraussetzung festschreibt.“ 

 

Neu: 

„Dabei müssen Qualitätsstandards eingehalten werden, die für jede Kommune mit mehr als 

500 Einwohner*innen eine ÖPNV Anbindung im Zwei-Stunden-Takt, bei 5000 

Einwohner*innen einen Ein-Stunden-Takt und bei mehr als 10.000 Einwohner*innen im 

Halbstunden Takt als Mindestvoraussetzung festschreibt.“ 

 

Begründung: 

Das war ein Faselfehler beim Schreiben des Ursprungsantrags. Es gibt 1. kaum Kommunen 

mit weniger als 500 Einwohner*innen und 2. geht es genau darum, ab 500 Einwohner*innen 

einen ÖPNV 2h Takt einzufordern. Und allein das ist schon eine Revolution, weil in den aller 

meisten Kleinstkommunen gar kein regulärer ÖPNV, oder nur maximal der Schulbus fährt. 

 

 

 

 


